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See the notice on TED website

720090-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Reparatur und Wartung von Einrichtungen in Gebäuden – Wartungsvertrag 
Sicherheitselemente (KG 334;344;372) für Asien/Ozeanien
OJ S 202/2026 19/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
E-Mail: eu-vergabe@bfaa.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Wartungsvertrag Sicherheitselemente (KG 334;344;372) für Asien/Ozeanien
Beschreibung: Es soll ein 4-jähriger Wartungsvertrag, mit der 3-maligen Option auf 
Verlängerung um je ein weiters Jahr, für die jährliche Wartung der Sicherheitselemente, wie 
Schleusenanlagen, Visaschalter, Fenster und Türen für 29 Vertretungen in Asien/Ozeanien 
ausgeschrieben werden.
Kennung des Verfahrens: 4bccda00-8921-4811-a0c9-134493681e0a
Interne Kennung: VS-2026-0150
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: siehe Vertrag  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 29 Auslandvertretungen in Asien/ Ozeanien (siehe Preisblatt)

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Bewerber versichert, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 
123, 124 GWB vorliegen. Dazu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (GWB) per Unterschrift auf dem Stammblatt zur Kenntnis genommen und 
somit akzeptiert. Die Vergabestelle behällt sich vor, den Zuschlag auch ohne Durchführung 
von Verhandlungsrunden zu erteilen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2009/81/EG

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/720090-2026
mailto:eu-vergabe@bfaa.bund.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Wartungsvertrag Sicherheitselemente (KG 334;344;372) für Asien/Ozeanien
Beschreibung: 4-jähriger Wartungsvertrag, mit der 3-maligen Option auf Verlängerung um je 
ein weiters Jahr
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in Gebäuden
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es soll ein 4-jähriger Wartungsvertrag, mit der 3-maligen Option 
auf Verlängerung um je ein weiters Jahr,

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: siehe Vertrag  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 29 Auslandvertretungen in Asien/ Ozeanien (siehe Preisblatt)
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Eine Verlängerung der Laufzeit des Vertrages um 
ein Jahr gilt als vereinbart, wenn der Vertrag nicht spätestens 3 Monate vor Ablauf der Laufzeit 
schriftlich gekündigt wird.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat sich bei der Vertragsausführung über die jeweiligen 
lokalen Umweltvor-schriften zu informieren und diese einzuhalten. Bei den für die Wartung 
erforderlichen industriellen Reinigungsmitteln ist auf die bestmöglich Umweltverträglichkeit zu 
achten. Sofern möglich sind bei Anreise zum Flughafen Öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen. 
Zur Auftragserfüllung sind wo immer möglich Gabelflüge zu den jeweiligen Dienstorten zu 
nutzen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Bei Beschäftigung von lokalen Helfern sind die Mindeststandards der ILO-
Kernarbeitsnormen zu berücksichtigen. Hierzu ist die entsprechende Erklärung im 
Bewerberstammblatt zur Kenntnis zu nehmen.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges, Faire Arbeitsbedingungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anforderung an die Referenzen: Die Leistungsfähigkeit 
eines Bewerbers/einer Bewerbergemeinschaft wird u.a. durch 3 Referenzen nachgewiesen: 
Als Nachweis der Fachkunde werden Referenzen über die Errichtung, Wartung oder 
Instandsetzung im Leistungsbereich Konstruktiver Metallbau (KG 334; 344; 345; 372) an 
Bauwerken mit besonderen Sicherheitsanforderungen z.B. Bundesbehörden, Flughäfen, 
Banken, Botschaften usw. anerkannt. Einzureichen sind mindestens 3 Referenzobjekte, die in 
Summe mindestens 2 der o.g. Leistungsbereiche (Kostengruppen) beinhalten, davon 
mindestens 1 Referenz im Ausland. Referenzen deren letzte Leistungserbringung vor dem 
01.01.2022 liegt werden nicht anerkannt. Je Referenz müssen zwingend folgende Angaben 
gemacht werden: > Bezeichnung der Referenz /Beschreibung der Leistungen > Angaben zum 
Auftraggeber einschließlich Auskunftsperson (Name, Telefon-Nr., E-Mail-Adresse) > Angabe 
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zum Vertragsverhältnis (Hauptauftragnehmer, Mitglied einer Arbeitsgemeinschaft, 
Unterauftragnehmer und ggf. Anteil am Auftrag) > Ausführungsort > Stichwortartige 
Benennung des im eigenen Unternehmen erbrachten maßgeblichen Leistungsumfangs unter 
Angabe der Leistung und der jeweiligen Kostengruppe > eingesetzte Vollzeitäquivalente > ggf. 
Beschreibung besonderer technischer, gerätespezifischer, personaltechnischer 
Anforderungen Bitte beschreiben Sie die erforderlichen Referenzen im Teilnahmeantrag unter 
Punkt 5

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Sprachkenntnisse Mit der Abgabe des 
Teilnahmeantrags wird zugesichert, dass die Mitarbeiter des Bewerbers / der 
Bewerbergemeinschaft, die für die Auftragserfüllung vorgesehen sind, ein englisches 
sprachliches Niveau von mind. B1 haben. Anzugeben im Teilnahmeantrag unter Punkt 3

Kriterium: Sicherheit bei der Verarbeitung, Speicherung und Übermittlung von klassifizierten 
Informationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Separate Vertraulichkeitserklärung wird zur Kenntnis 
genommen, bestätigt und verbleibt beim Bewerber / bei der Bewerbergemeinschaft. 
Sicherheitsüberprüfung SÜ2 Mit der Abgabe des Teilnahmeantrags wird zugesichert, dass 
mindestens ein/e für die Auftragserfüllung vorgesehene/r Mitarbeiter/in sicherheitsüberprüft Ü2 
ist. Falls diese Prüfung noch nicht vorliegt, muss die Bereitschaft zu einer 
Sicherheitsüberprüfung SÜ2 vorliegen. Die "Erklärung Sicherheitsüberprüfung" wird ausgefüllt 
vom Bewerber / von der Bewerbergemeinschaft, mit dem Teilnahmeantrag eingereicht. 
Anzugeben unter Punkt 4 im Teilnahmeantrag

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Im Falle der Auftragserteilung ist unverzüglich eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit mindestens folgenden Deckungssummen pro 
Versicherungsfall - 3 Mio. EUR für Personenschäden - 1 Mio. EUR für Sachschäden - 500 
Tsd. EUR für Vermögensschäden abzuschließen, bzw. zu erklären, dass diese bereits 
vorhanden ist. Anzugeben im Teilnahmeantrag unter Punkt 2
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschalg wird auf das wirtschaftlichste Gesamtangebot für alle 29 
Dienstorte erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=899729

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=899729
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=899729
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Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/12
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Anteil des Auftrags, den der Bieter im 
Wege von Unteraufträgen zu vergeben gedenkt
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=899729
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/11/2026 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG macht von den Nachforderungen gemäß §22 Abs. 6 
VSVgV gebrauch.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Mindestanforderung zur Leistungsausführung 
führt bei Nichterfüllung zum Ausschluss. Bitte bestätigen Sie, dass bei Zuschlagserteilung 
mind. 4 Mitarbeitende für Auslandseinsätze zur Verfügung stehen. Angaben sind unter Punkt 
3. im Teilnahmeantrag zu bestätigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es gilt deutsches Recht. Der Vertragsausführung liegen die 
Vergabeunterlagen und das Angebot des Bieters zugrunde. Darüber hinaus gelten die 
Allgemeinen Vertragsbedingungen für Leistungen (VOL/B) sowie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Bundesamts für Auswärtige Angelegenheiten (AGB-BFAA) in der 
bei Einleitung des Vergabeverfahrens geltenden Fassung. Allgemeine Geschäftsbedingungen 
des Auftragnehmers werden nicht anerkannt.
Vergabe von Unteraufträgen: 
Der Auftragnehmer muss alle Änderungen der Unterauftragnehmer angeben, die sich 
während der Auftragsausführung ergeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, dem Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten. 
Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß unverzüglich beim Bundesamt 
für Auswärtige Angelegenheiten zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB) Verstöße, die 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=899729
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aufgrund der Bekanntmachung oder im Vergabeverfahren zugänglich gemachten Unterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung gegenüber dem Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten geltend gemacht 
werden. Verstöße, die aufgrund der Vergabeunterlagen für die Angebotsphase erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten geltend 
gemacht werden. Teilt das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten dem Unternehmen 
mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so kann das Unternehmen nur innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang dieser Rügeerwiderung einen Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 bis 4 GWB). Bieter, deren Angebote nicht 
bezuschlagt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. 
Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage (bzw. bei elektronischer Übermittlung 10 Kalendertage) 
nach Absendung dieser Information durch das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten 
geschlossen werden. Diese Frist beginnt am Tag nach Absendung der Information durch das 
Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten. Die Unwirksamkeit gem. § 135 Abs. 1 GWB kann 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
ab Information der Bewerber und Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesamt für Auswärtige 
Angelegenheiten

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
Registrierungsnummer: 991-01944-42
Postanschrift: Kirchhofstraße 1-2
Stadt: Brandenburg an der Havel
Postleitzahl: 14776
Land, Gliederung (NUTS): Brandenburg an der Havel, Kreisfreie Stadt (DE401)
Land: Deutschland
E-Mail: eu-vergabe@bfaa.bund.de
Telefon: +49 30 18 4730 16307
Internetadresse: https://bfaa.diplo.de
Profil des Erwerbers: https://bfaa.diplo.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004

mailto:eu-vergabe@bfaa.bund.de
https://bfaa.diplo.de
https://bfaa.diplo.de/
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrichstraße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b3f473b5-82a3-492b-8c40-16cd47f618cd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 18
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/10/2026 10:22:09 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 720090-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 202/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/10/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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